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ſpricht

Herrn v Bennigſen aus

aufzuwendende Capital auf 12 Millionen Dollars ſeſtgeſetzt

Halle Freitag

am

mnalcollegiums der Provinz Brandenburg über den Geſund
heitszuſtand des Angeklagten erfordert

1 Veilage zu A 41 der SauleHeitnng 18 Februar 1881
Deutſches Reich

Als Vertreter des Königs von Spanien werden die
Herzöge Rhumada Valmediano und Sierra Bullones den
Hochzeitsfeierlichkeiten in Berlin beiwohnen und ſind deshalb

16 ds von Madrid abgereiſt
Das Kammergericht hat in der Unterſuchungsſache

egen den Grafen Arnim ein Superarbitrium des Medi

Dieſes Arbitrium
ſich dahin aus daß Graf Arnim weder gegenwärtig

im Stande ſei eine Gefängnißſtrafe von acht Monaten zu
verbüßen noch in Zukunft jemals dazu im Stande ſein
würde

Das Diner zu Ehren des Herrn v Bennigſen verlief
in erfreulicher Weiſe eine ſehr große Zahl von Mitgliedern
des Reichstages und Landtages war erſchienen Von den
Seceſſioniſten waren namentlich die Abgg v Forckenbeck und
Rickert gegenwärtig Nach dem Toaſte auf den Kaiſer brachte
Abgeordneter Dr Beſeler einen Toaſt mit wenigen herzlichen
Worten unter freudigſter Theilnahme der Verſammlung auf

Eine Welt Ausſtellung in New Hork
New York 29 Januar

Für das Jahr 1883 iſt neuerdings in der nordamerikaniſchen
Metropole die Abhaltung einer Welt Jnduſtrie Ausſtellung be
ſchloſſen worden Jn den Sitzungen der Capitaliſten welche
für dieſes Unternehmen die vorbereitenden Schritte thun und
die hier in den Appartements des Governor s ſtattfanden die
ſich in der City Hall befinden wurde das für die Ausſtellung

welche durch 1,200,000 Antheilſcheine à 10 Dollars aufzubringen
ſind Von acht Mitgliedern des Berathungs Comités wurden
ſofort je 5000 Dollars von einem Neunten 10,000 Dollars ge
zeichnet und fünf andere Subſcriptionen à 5009 Dollars liefen

er Telegraph ein Vor der Sitzung waren ſchon 9,100 Dollars
ubſcribirt ſo daß dies eine Geſammtſumme von 84,100 Dollars

ergab General Grant wurde zum Präſidenten der Ausſtellungs
commiſſion erwählt und dieſe Wahl allſeitig mit Enthuſiasmus
aufgenommen

Ueber die Wahl des Ausſtellungsplatzes beſtehen noch zwei
divergirende Anſichten Eine Partei wäre für den CEentralpark
von NewYork deſſen Lage allerdings eine ſehr günſtige wäre
Aber dagegen wendet eine andere Partei ein man dürfe den
Centralpark auf den als Erholungsplatz die Geſammtbewölkerung
von NewYork Anſprüche hat nicht abſchließen ſo daß er nur
gegen Erlag von Eintrittsgeld was mit der Ausſtellung uner
läßlich verbunden ſein muß zugänglich wäre Auch beſorgt man
daß durch die Herſtellung der Ausſtellungsbauten die ſchönen
und koſtſpieligen Anlagen vielfach leiden dürften Es ſcheint
daher daß das andere Projekt zum Siege kommen werde
nämlich die Weltausſtellung auf dem nördlichſten Theile der
ManhattaJnſel auf welcher New York bekanntlich liegt abzu
halten Jener Jnſeltheil heißt Jnwood Er wird gegen Weſten
vom Hudſonſtrome und gegen Norden von dem Harlemfluſſe
begrenzt welch letzterer eine Abzweigung des Hudſon iſt und
ſich in den Eaſt River einem Meeresarm ergießt der die Man
hata Jnſel und ganz New York bis zur großen Bai öſtlich
begrenzt Das Jnwood genannte Terrain umfaßt eine Ebene
von 250 Acker und iſt wie erwähnt auf zwei Seiten von ſchiffſchl
barem Waſſer und jenſeits deſſelben von romantiſchen Gebirgen
begrenzt auf denen ſich noch Forts und Erdwerke befinden die
aus dem Unabhängigkeitskampfe herrühren und bald von ameri
kaniſchen bald von brittiſchen Truppen unter dem Commando
von George Waſhington und Lord Howe beſetzt waren Dort
wurden im Revolutionskriege auch an 400 gefallene Heſſen be
erdigt Der Platz wird mittelſt Dampfbooten Eiſenbahnlinien
und Tramwaywaggons von dem ſüdlichſten Theile der großen

Die Ausſtellungsgebäude für welche die Pläne bereits vor
liegen werden zwei Seiten eines großen Dreiecks bilden deſſen
Jnneres Parkanlagen und in dieſen ebenfalls Gebäude erhält
Die Jnduſtrie Halle welche in die beiden Linien des Dreiecks
fällt wird 2,262 Fuß lang 525 Fuß breit und bedeckt eine
Areal von 27 26 Acker Der Raum für Ausſtellunge Objecte wird
630 0 0 Quadratſuß der für Paſſagen 225 000 Quadratfuß be
tragen Jn der Mitte befindet ſich ein 740 Fuß langes und
200 Fuß breites Veſtibule Die Kunſtaallerie wird ein Areal
von 633 Acker die Agricultur Halle 11 Acker eine Rotunde für
10,000 Perſonen einen entſprechenden Raum einnehmen und
letztere auch die Räume für die Jurar s die Preſſe und die
Telegraphen und das mediciniſche Departement umfaſſen Fer
ner werden hergeſtellt eine Horticulturhalle ein Frauen
Pavillon ſechs Polizei u Feuer Departements für 1800 Mann
eine Office für die Adminiſtration fünf Dampfkeſſel Häuſer ein
Maſchinen Reparaturs Raum zwei Bankhäuſer ein Zollhaus
und ſieben Reſtaurationen

Das Unternehmen darf bereits als vollkommen geſichert be
trachtet werden

Halle den 17 Februar
Jn der Februar Verſammlung des conſervativen

Vereins für Halle und Saalkreis am 16 d M im kühlen
Brunnen abends 8 Uhr theilte der Vorſitzende Herr Director
Frick zunächſt mit daß durch Wahl im Vorſtand dieſelben
Herren Oberamtmann Zimmermann und er ſelbſt für den
Vorſitz die Herren Sachſe und v Kunowski durch Cooptation
zur Ergänzung des Vorſtandes beſtimmt worden der Vorſtand
alſo völlig derſelbe wie im Vorjahre geblieben ſei Hierauf
ſtellte er als Gaſt der Verſammlung Herrn Prof Dr Contzen
vor welcher in ſeiner Stellung als Docent am Polytechnicum
zu Aachen und Zürich gegenwärtig in Privat Stellung zu
Leipzig im beſondern durch ſeine Schriften Geſchichte der
volks wirthſchaftlichen Literatur im Mittelalter Geſchichte der
ſocialen Frage Handbuch der National Oekonomie u ſ w einen
Namen von gutem Klang ſich erworben habe nun auch ſich
habe bereit finden laſſen zu einem Vortrage Zur Geſchichte
der ſocialen Frage mit Beziehung auf die neueſten
ſocial politiſchen Beſtrebungen in Deutſchland
Herr Prof Dr Contzen bezeichnete zunächſt als Charakterzug
unſeres Jahrhunderts das Streben die Wiſſenſchaft zum
Gemeingut Aller zu machen Jn früheren Zeiten im Mittelater trat Dante der gefeierte italieniſche Dichter in ſeiner

Monarchie, ferner Biſchof Albertus Magnus und Franzis cus
Patricius von Siena ganz vereinzelt und darum ohne bemerkens

dung in weite Kreiſe zu verbreiten ſei i neuerer Zeit wird
das Streben nach Populariſirung der Wiſſenſchaften immer all
gemeiner die erſten Regungen hierzu in den Naturwiſſenſchaften
nun auch in den Volkswiſſenſchaften Die volks wirthſchaftliche
Lehre iſt zur brennenden Frage des Tages zur großen ſocialen
Frage geworden Mit den wichtigen Ereigniſſen auf politiſchem
und religiöſem Gebiete geht auch die ſoziale Frage ihren Weg
ja noch mehr Die ſozialiſtiſche Richtung im Volke hat ihren
Character umgeändert und greift das Staatsgebäude in ſeinen
Fundamenten an Die mannigfaltige Entwickelung der Verkehrs
mittel in Eiſenbahn Telegraphie u ſ w hat ihren ſtarken
Antheil daran Welche Noth hatte einſt Cajus Gracchus um
die Kleinbürger in Rom zu verſammeln gegen den Aufruf eines
Laſſalle und Anderer zu den Arbeiterverſammlungen Die
Grundſätze des Socialismus ſind wohl zu verurtheilen aber es
liegt ihnen ein vernünftiger Kern zu Grunde ein Zeichen daß
der geſellſchaftliche Körper ſchwer erkrankt iſt Den Socialismus

echthin zu ignoriren iſt heute nicht mehr genügend der un
geheure Zuwachs der Stimmen bei den Landtagswahlen in Ber
lin legte die Nähe der Gefahr wohl zu Tage Die Mängel
ſind aufzudecken das iſt die Aufgabe der Volkswiſſenſchaft
damit ihnen abgeholfen werden könne Die Socialdemokratie
mag die ſociale Frage falſch auffaſſen ſie von der Leben und
Tod Europas abhängt aber ſie hat ſie doch in ihrer ungeheuren
Bedeutung erkannt und auf die Tagesordnung der neuern Zeit
gebracht das iſt ihr nicht abzuſtreiten An ſich iſt die ſociale

Metropole NewYork aus leicht zu erreichen ſein Frage gar nicht neu ſondern ſo alt wie das Menſchengeſchlecht

werthen Erfolg mit der Anſicht hervor daß wiſſenſchaftliche Bil f

und wie bieher wird ſie niemals völlig gelöſt werden können
Man kann nur dahin ſtreben und dafür wirken daß ſie nicht aus
der ruhigen Bahn in Exceſſe überſpringe Die Arbeiterfrage iſt
nur ein Zweig der großen ſocialen Frage ſie beginnt mit der
Societas der geſellſchaftlichen Ordnung und keinen Zweig giebt
es in dieſer welcher nicht unmittelbar oder mittelbar mit jener
zuſammenhinge Die ganze Volkswirthſchaft iſt ein Organismus
wenn irgendwo in demſelben eine Störung eintritt ſo wird der
ganze Organismus in Mitleidenſchaft gezogen Jeder Verſuch
alſo zur Löſung der ſocialen Froge welcher nicht von dieſem
univerſellen Standpunkte aus ſeine Aufgabe auffaßt iſt daher
als ein hoffnungsloſes Beginnen zu betrachten und Alle welche
ſich berufen fühlen zur Löſung der Frage beizutcogen müſſen
von dieſem höheren Standpunkte in dieſelbe einzudringen ſuchen

Der Arbeiterſtand iſt nur ein Glied des großen geſellſchaftlichen
Organismus aber die Entwickelung der neueren Zeit hat aller
dings mit ſich gebracht daß die Arbeiterfrage ein überaus
wichtiger Beſtandtheil der allgemeinen ſocialen Frage geworden
iſt Die einzelnen Unterfragen derſelben wie Fabrikskaſſenweſen
Schiedsgericht Einigungsämter u ſ w ſind vun ſorgfältig zu
beachten aber nicht blos um intereſſante Ziffern zu ſammeln
ſondern um die wunden Stellen des ganzen öffentlichen Körpers
offen zu legen Mittelſt der hiſtoriſch ſtatiſtiſchen Methode muß
eben nun der Mißgriff vermieden werden in das Reich der
Träume ſich zu verirreny wie es den Socialiſten und Communiſten
paſſirt iſt Die deutſche Wiſſenſchaft war es dagegen welche
zuerſt den Weg dieſer realiſtiſchen Methode betreten hat danach
erſt die italieniſche und engliſche Die Socialiſten haben das
Verdienſt auf die brennendſte Frage der Zeit hingewieſen zu
haben Danach hat die NationalOeconomie ſich nicht vornehm
von der emporgehobenen ſocialiſtiſchen Frage abgeſchloſſen ſondern
ſie hat nach der älteren Mancheſter Schule die andere der Ka
theder Socialiſten Schule gebildet Die größten National
Oeconomen gehören ihr an wie auch Schmoller der früher in
Halle lehrte g Beſtrebungen ſind es nun in neuerer Zeit
welche nur die Gelehrten andere dagegen welche auch die Laien
rege beſchäftigen und hierzu ſind vor Allem die Beſtrebungen
eines Mannes zu rechnen der bereits ſeit Jahren darum bemüht
iſt aus der conſervativen Partei eine Volkspartei im wahren
Sinne des Wortes zu machen das iſt der ſüddeutſche Reichs
freiherr von Fechen bach auf Laudenbach Redner ſchildert die
Bemühungen deſſelben auf Parteitagen in Ansbach Frank
furt a M 2c verlieſt einige Stellen aus Flugblättern zur ein
gehenden Charakteriſirung ſeiner Beſtrebungen die einestheils
die Handwerker anderntheils die Judenfrage berühren Ueber
letztere brennende Frage der Gegenwart giebt er ganz objectiv
einige hiſtoriſche Rückblicke nach ſeiner Anſicht iſt die Juden
rage bis auf den Scholaſtiker Thomas von Aquino in Mitte

des 13 Jahrhunderts zurückzuführen er erwähnt verſchiedener
Denkmünzen die in theuren Zeiten des Mittelalters auf den
Kornwucher der Juden gepräg worden ſind v Fechenbach iſt
der Anſicht daß Vereine zum Schutz des Handwerks gegen die
Juden gebildet werden müſſen wie ein ſolcher auch bereits in
Breslau entſtanden iſt Das Hauptziel des Frhrn v F iſt
jedoch das weitere der Bildung einer aus Proteſtanten und
Katholiken gleichmäßig beſtehenden Reformpartei Dieſelbe eine
ſocial conſervative Partei ſoll beſtimmt ſein unabhängig von

dem beſtehenden politiſchen Parteiweſen die zu gemeinſamer
politiſcher Arbeit geneigten und berufenen Kräſte beider Con
feſſionen unter ihrer Fahne zu ſammeln Die allgemeinen Grund
ſätze derſelben gipfeln in folgenden von Vertrauensmännern der
Partei bereits angenommenen Sätzen I1 Wir ſtehen ein für
Kaiſer und Reich und das verfaſſungsmäßige Recht der einzelnen
deutſchen Staaten und Fürſten 2 Wir wünſchen die ſittliche
Durchdringung des geſammten Volks und Rechtslebens mit den
lebendigen Kräften des Chriſtenthums 3 Wir erſtreben die
größtmögliche Unabhängigkeit der chriſtlichen Kirchen und ein
friedliches Zuſammenwirken derſelben mit dem Staate zum
Wohle des Volkes und verlangen die confeſſionelle Schule ſowie
die facultative Civilehe an Stelle der obligatoriſchen 4 Wir
erkennen als den Kern der ſocialen Frage den Streit zwiſchen
Capital und Arbeit und fordern eine gerechtere Vertheilung ihres
Ertrages durch Beſeitigung der Vorrechte des großen Geld
capitals und den Bruch mit dem Princip der ſchrankenloſen Con
currenz und des Gehenlaſſens von Seiten des Staates 5 Jm

34 Die Erbin der Waiſe von Lowood
Nach dem Engliſchen der

Lady Georging Fairfarx
Fortſetzung aus dem Hauptblatte

Der folgende Tag war für Beide ein Tag banger Erwar
tung Margarethe war hauptſächlich damit beſchäftigt ihre
Sachen zu packen und Alles zur Abreiſe bereit zu machen
aber unter allerlei Vorwänden verließ ſie oftmals das Zimmer
um nach dem Corſar auszuſchauen
Endlich gegen Abend erreichte die Ungewißheit ihr Ende

Eiligen Schrittes trat Margaretha in das Zimmer Jhre
Wangen waren geröthet und ihre Augen leuchteten in un
natürlichem Glanze

Bereiten Sie ſich auf dieſe Nacht vor, flüſterte ſie Olivia
zu ſich über deren Lager beugend Die acht iſt an
gekommen Sie liegt unfern der Landſpitze vor Anker

33 Kapitel

Jm Sarge
Jetzt aber im entſcheidenden Augenblicke bangte Mar

garethe Beverne vor dem verhängnißvollen Werke hauptſäch
lich weil ſie daran zweifelte daß Olivia deren ganzes Nerven
ſyſtem erſchüttert war im Stande ſein werde die ſchreckliche
Probe des lebendigen Einſargens zu überſtehen Sie hielt
es deshalb für das Beſte ohne Olivias Vorwiſſen einen
ſtarken Schlaftrunk in eine kräftige ſchmackhafte Brühe zu
miſchen Gegen Mitternagcht brachte ſie dieſelbe an das Bett
des Mädchens und bat Olivig zu trinken um ſich für die
bevorſtehende ſchauerliche Reiſe zu ſtärken

Das Mittel verfehlte ſeine Wirkung nicht denn bald ver
ſank das junge Mädchen in einen tiefen feſten Schlaf
Margarethe ſetzte ſich an das Bett und wartete mit ängſtlicher
Spannung auf das Signal von der NYacht daß Alles bereit
ſei Endlich es war faſt gegen Morgen erſchallte ein dumpfer
Knall das Zeichen für die Wartenden in Lowood daß das
Boot herabgelaſſen ſei und ſich dem Ufer nähere Haſtig er
hob ſich Margarethe von ihrem Stuhle denn es war keine Zeit
zu verlieren Olivia mußte in den Sarg gelegt und Aller
Blicken entzogen ſein ehe das Boot das Ufer innerhalb des
Gartens berührte Mit dem entſcheidenden Augenblick aber
kehrte alle ihre Beſonnenheit und Kaltblütigkeit zurück Mit
ſtarkem Arme hob ſie Olivia auf und trug ſie in ihr enges
Bette dann legte ſie den Deckel auf den Sarg und begann
ihn zuzunageln Es war keine leichte Arbeit jeden Nagel an
den rechten Ort mit vorſichtigen Hammerſchlägen einzutreiben
und ſie hatte ſich deshalb vorher die betreffenden Stellen mit
Kreidepunkten bezeichnet Es war von äußerſter Wichtigkeit
daß Mr Porter ſie bei dieſer Beſchäftigung nicht überraſche
da er vorgusſetzen mußte daß ſie den Sarg ſchon vor Stun

den mit den Steinen gefüllt und geſchloſſen habe Bei dem
erſten Tone ſich nähernder Schritte im Gange ſprang ſie
auf warf das Bahrtuch über den Sarg und beugte ſich über
die andere Kiſte als ſei ſie beſchäftigt die Knoten des Strickes
den ſie um dieſelbe geſchlungen hatte feſter zu ziehen

Mr Porter trat ein gefolgt von zwei Matroſen der NYacht
ſtarke ſonnenverbrannte Burſchen die ans Land geſchickt wor
den waren um ein Gepäckſtück für den Capitain zu holen

Dies iſt die Kiſte Eures Herrn, ſagte Maximilian Porter
Jhr werdet dieſelbe etwas ſchwer finden denn ſie enthält

eine Menge Bücher und auch einige wiſſenſchaftliche Jnſtru
mente ſeid deshalb ja vorſichtig beim Transport und nehmt
Euch in Acht daß ſie nicht geſchüttelt oder heftig niederge
ſtellt wird damit die Jnſtrumente keinen Schaden nehmen

Ja ja Herr wir wollen das ſchon beſorgen, entgegnete
der eine Matroſe höflich ſeine Stirnlocke berührend

Es iſt doch Alles in Ordnung Madame wandte er ſich
an Margarethe

Alles, ſagte dieſe ſich von ihren Knien erhebend und ſich
ſo ſtellend daß ſie den Sarg den Blicken Aller entzog

Die Matroſen hoben die Kiſte auf und trugen ſie hinaus
Jch muß ihnen folgen und ſehen daß ſie ſich unterwegs

nicht aufhalten, flüſterte Mr Porter Margarethen zu ich bin
nicht eher ruhig bis die Kiſte glücklich in das Boot gebracht
iſt Sobald ſie abgeſtoßen haben komme ich wieder

Margarethe benutzte die kurze Zeit ſeiner Abweſenheit um
die noch übrigen Nägel in den Sarg zu ſchlagen Dann ſetzte
ſie ihren Hut auf hing den Mantel um und rüſtete ſich zum
Aufbruch Jetzt war das fühlte ſie der wichtigſte der ent
ſcheidende Augenblick für ſie gekommen

trat

laufen
glänzenden Erfolge unſerer Pläne
Jhre fünfzig Pfund die Sie reichlich verdient haben

Jch danke Jhnen Sir, verſetzte Margarethe die Bank
note mit größter Seelenruhe in die Taſche ſteckend

Ziegelſteinen zu beſorgen
wir das nicht etwas ſpäter thun können

Margarethe erſchrak

Bitte Sir ſchieben Sie es lieber nicht auf
Zufall könnte Alles verrathen

ondon am Bahnhof erwartet

noch viel Zeit

Maximilian Porter kehrte von ſeiner Ehehälfte begleitet
zurück Er athmete erleichtert auf als er in das Zimmer

Sie ſind fort, ſagte er und Alles wäre ſoweit gut abge
Laß mich Dir Glück wünſchen liebes Weib zu dem

Mrs Beale hier ſind

Jetzt bleibt uns nur noch übrig dieſen alten Kaſten mit
Jch weiß eigentlich nicht warum

Irgend ein
verrathe Jch halte es für weſentlich

daß wir ihn ſo bald wie möglich fortſchaffen und außerdem
en ich alles ſo angeordnet daß uns der Leichenwagen in

Ach ja daß hätte ich beinahe vergeſſen aber wir haben

Darf ich fragen wie wir den Sarg nach Lilliborough
ſchaffen Jſt ein Wagen beſtellt

Bewahre nein Jch habe einen Handkarren im Stall und
gedenke ihn ſelbſt fortzukarren

Dann muß ich Sie bitten keine Zeit zu verlieren Laſſen
Sie uns ſogleich aufbrechen

Gut Erſt müſſen wir den Sarg die Treppe hinunter
tragen Komm Jane Du mußt auch Hand anlegen Die
Steine werden ſchwer ſein aber mit dieſer Ladung brauchen
wir nicht ſo behutſam umzugehen wie mit der anderen oder
doch Und dabei lachte er vergnügt

Gewiß Sir, verſetzte Margarethe wir dürfen die noth
wendige Vorſicht keinen Augenblick außer Augen laſſen denn
wenn wir irgendwo anſtoßen oder gar den Sarg fallen laſſen
würden ſo könnte das Geräuſch die Diener wecken und
beſſer iſt beſſer

Margarethe ſchwebte in wahrer Todesangſt daß ein Stoß
oder ein rauhes Niederlaſſen des Sarges Olivia aus ihrer
Betäubung erwecken und dieſe einen Schrei ausſtoßen könne

Glücklicherweiſe aber ſchien Mr Porter das Richtige ihrer
Bemerkung einzuſehen

Vorſichtig wie immer meine gute Mrs Beale, ſagte er
lachend er war ſichtlich in der allerbeſten Laune Gut gut
wir wollen unſer Mögliches thun dieſe koſtbaren Ziegelſteine
nicht fallen zu laſſen

Vor dem Hauſe wurde der Sarg bingeſtellt und Mr Porter
ging den Handkarren zu holen der Sarg wurde hineingehoben
ebenſo auch Margarethens Koffer etwas Heu darüber geſtreut
und dann traten Beide den Weg nach Lilleborough an

Mr Porter ſchob den Karren und Margarethe ſchritt neben
ihm her Niemals in ihrem Leben hatte ein halbſtündiger
Weg ihr ſo endlos lang erſchienen Jeder Stein jedes Ge
leiſe über welches Mrs Porter raſtlos in ſorgloſer Unbefangen
heit die Räder wälzte erfüllte ſie mit Angſt und Schrecken
Es war ihr als könnten ſie den Bahnhof ohne einen unglück
lichen Zwiſchenfall nie erreichen

Aber das Schickſal hatte es anders beſchloſſen Sie kamen
wirklich ohne Unfall am Stationsgebäude an gerade als die
graue Dämmerung in ein ungewiſſes blaſſes Zwielicht über
e der gähnende Nachtpförtner von ſeinem ſchlaftrunkenen
Kollegen abgelöſt wurde und die erſten Zeichen von Leben
und Bewegung ſich in dem Städtchen kund zu geben be
gannen

Margarethe hatte die Vorſicht gehabt die Bahnhofsbeamten
vorher davon zu benachrichtigen daß mit dem erſten Morgen
zuge eine Leiche nach London abgehen werde Es waren alſo
weiter keine Formalitäten zu beobachten Die zwei oder drei
Eiſenbahnbeamten welche ſie empfingen ſchienen zwar etwas
verwundert über den ſonderbaren Leichenzug es war aber ſo
früh am Tage und ſo wenig Menſchen anweſend daß Nie
and ſich um ſie kümmerte Fortſetzung folgt



chriſtlichen deutſchen Staate dürfen nur Chriſten in die geſetz
gebenden Verſammlungen gewählt werden und obrigkeitliche
Aemter bekleiden Die Verſammlung gab dieſen ver
leſenen Grundſätzen mehrfach lebhafte Fran wie auch
beſonders folgenden ſpecielleren Forderungen welche nach den
Gedanken des Herrn v Fechenbach die neue ſocialconſervative
Partei zu ſtellen habe Verminderung der Gerichtskoſten An
bahnung einer geſunden Colonial Politik und organiſche Be
handlung des Auswanderungsweſens wahre Vertretung der
Velksintereſſen durch Aufbau eines auf Berufsſtänden gegrün
deten Repräſentativſyſtems Redner will dem Schluſſe zueilend
das bisher Vorgetragene nur als Einleitung zu dem in der
enggemeſſenen Zeit nicht zu erſchöpfenden Thema geſagt wiſſen
und behält ſich eine eingehendere Behandlung zu günſtigerer
Zeit die zugleich eine anſchließende Debatte geſtatte vor Am
Schluſſe gedenkt er noch der großen Verdienſte des Fürſten Bis
marck ſür die Reform der Wirthſchaſts Politik welche
zweifelhaft mache ob er in dieſer Erledigung der inneren voli
tiſchen Fragen nicht noch mehr zu bewundernſei als in der der äußeren
R gedenkt im Beſonderen des von ihm ins Leben gerufenen
Volkswirthſchaftsraths ſeines Projectes der Arbeiterverſorgung c
Das Jntereſſe der ſoc ialpolitiſchen Frage innerhalb der katho
liſchen Kreiſe anzuregen dies Verdienſt iſt danach vorzugsweiſe
den chriſtlich ſocialen Blättern zuzuerkennen wie dem Hofprediger
Stöcker das der Bildung der berliner politiſchen Reformpartei
Dem Schluß der Rede des Herrn Prof Dr Contzen folgte
der laute Beifall der Verſammlung und Dank des Vorſitzenden
im Namen derſelben ſür die gegebene Orientirung in dem wei
ten und ſchwierigen Gebiete der ſocialen Frage Jndem er we
gen vorgerückter Zeit eine Debatte über den Gegenſtand min
deſtens für eine ſpätere Verſammlung verſchob zog der Vor
ſitzende für heute nur noch einige praktiſche Reſultate einmal
daß wir Norddeutſchen in dem Vortrage ein klares Bild hätten
gewinnen können von den entgegenkommenden Beſtrebungen der
ſüddeutſchen conſervativen Partei unter der beſonderen Anregung
des Freiherrn von Fechenbach und dann daß danach die Forde
rung an alle conſervative Männer trete ſich die Hand zu reichen
zur kräftigſten Unterſtützung der Bismarck ſchen Reformpläne
Hiermit ſchloß die öffentliche auch Gäſten zugängliche und
zahlreich von ſolchen wie von Vereinsmitgliedern beſuchte Ver
ſammlung Es begann nun unmittelbar eine geſchloſſene Ver
ſammlung des Vereins und können wir als Reſultat derſelben
mittheilen daß der conſervative Verein für Halle u Saalkr
nun auch ein eigenes Organ in dem Thüringer Volksfreund
conſervatives Volksblatt für Stadt und Land, mit Hrn Prof
Dr Contzen als Redacteur ſich erworben hat Daſſelbe erſcheint
allwöchentlich Sonnabends Verlagsort Leipzig zum Preiſe von
1 Mark vierteljährlich die letzte erſchienene Nummer 8 in Groß
Quart Hauptblatt mit Beilage gelangte ſofort als Probenummer
zur Vertheilung Die Zeitung ſoll Mittheilungen aus dem
Vereinsleben Referate der in demſelben gehaltenen Vor
träge ſonſtige Nachrichten aus dem Vereinsgebiete all
monatlich eine politiſche Rundſchau c bringen Zur
Mitarbeiterſchaft Jnſerirung und Abonnement wird aufgefordert

Bezüglich des in letzter Verſammlung geäußerten Wunſches
Hofprediger Stöcker zu einem öffentlichen Vortrag durch den
conſervativen Verein zu veranlaſſen der ſchließlich auch noch zur
Beſprechung gelangt iſt mindeſtens für nächſte Zeit von ſolchem
Plane Abſtand genommen

Am vergangenen Donnerstag Abend hatte ſich der Halleſche s
Beamtenverein mit ſeinen Angehörigen in den Räumen
des Café Barbaroſſa verſammelt um einen Vortrag des
Herrn Lehrer Ste ger über Walther von der Vogelweide
im Anſchluß an einen früheren den deutſchen Minnegeſang be
handelnden Vortrag deſſelben Herrn entgegenzunehmen Der
Herr Redner hatte es ſich zur Aufgabe geſtellt das Lebensbild
dieſes lieblichſten der Minneſänger zu entrollen und da die Ge
ſchichte ſelbſt über ihn nichts meldet konnte er das nicht anders
als an der Hand ſeiner Lieder ſelbſt thun Jm Eiſackthale in
Tirol geboren fand er ſich durch die herrliche landſchaftliche
Umgebung wie der Herr Redner ausführte zur Natur und
Freiheitsliebe von Haus aus angeregt Er war adelig aber
arm Aber die Armuth trug bei ſeinen Charakter zu ſtählen
Gegen 1189 ging er nach Wien an den glänzenden Hof der
Bavenberger wo eben auch der größte Minneſänger jener Zeit
Reimar der Alte ſich aufhielt den er als Lehrer hernach ge
feiert hat Die Liebes und Naturlieder Walther s aus jener
Zeit athmen Luſt und Freude dabei erfaßt er das Weſen und
den Werth der Liebe tiefer als irgend einer ſeiner Genoſſen
Nach kurzem Aufenthalte begab er ſich an den Hof Philipp s
von Schwaben der unter traurigen Umſtänden die Leitung des
Reiches führte und welchem zu gehorchen Walther die deutſchen
Landsleute anmahnte
finden wir ihn 1204 auf der Wartburg wo Landgraf Hermann
fürſtlichen Glanz entfaltete Jm Bürgerkriege zwiſchen Otto IV
und Friedrich II den die päpſtlichen Uebergriffe muthwillig her
aufbeſchworen trat Walther als politiſcher Dichter muthig auf
die Seite des geächteten aber rechtmäßigen Königs Otto den
Papſt als Feind deutſcher Freiheit und deurſchen Weſens geißelnd
Später wendete auch er ſich dem Hohenſtaufen Friedrich II zu
der alle Patrioten auf ſeine Seite gezogen hatte Von ihm er
hielt Walther ein kleines Reichslehen das aber ſo mit Steuern
und Abgaben belaſtet war daß ihm ſelbſt nichts übrig blieb
Nach kurzem Verweilen am Hoſe des kärnthiſchen Herzogs Bern
hard begiebt er ſich nach Wien wo er bei Herzog Leopold huld
volle Aufnahme findet Auf dem Reichstage zu Frankfurt a
an dem er mit Leopold theilnimmt trifft er mit Kaiſer Friedrich
zuſammen der ihm die Erziehung ſeines Sohnes Heinrich an
vertraut Doch legt er das Amt bald nieder da ihm die Bil
dung des verſtockten Knaben nicht gelingt Jn ſeinen ſpäteren
Lebensjahren bemächtigte ſich ſeiner eine düſtere Lebensanſchauung
die durch das erfahrene Leid und Mißgeſchick genährt wurde
Er beſchließt der Welt zu entſagen und ſich ganz Gott zu widmen
dem zu Ehren er an dem Kreuzzuge im Jahre 1229 theilnimmt
Der Weg führt ihn an der Heimath vorbei die ihm und der
er ganz fremd geworden iſt Nach ſeiner Rückkehr aus Paläſtina
iſt er dann 1230 in Würzburg geſtorben und im Lorenzgarten
des dortigen Münſters begraben worden Sein Vorbild aber
als das eines unermüdlichen Streiters gegen die dreiſte Pfaffen
herrſchaft Roms und als eines raſtloſen Kämpfers für die
deutſche Freiheit und Einigkeit wird unvergeſſen bleiben ſo
lange es ein deutſches Volk giebt Auch dieſer zweite Vortrag
über den deutſchen Minnegeſang fand allgemeine Anerkennung
bei der Zuhörerſchaft

Provinzial Nachrichten
r Weißenſels 16 Febr Jn der geſtrigen Sitzung der

Stadtverordneten Verſammlung wurde u a beſchloſſen und
zwar mit 16 gegen 2 Stimmen den vor 2 Jahren interimiſtiſch
engagirten Baumeiſter Kirchhoffer nicht definitiv anzuſtellen
Man ſoll aber beabſichtigen genannten Beamten noch weitere
4 Jahre in der bisherigen Weiſe zu beſchäftigen Bei dem
Berichte der Etatsdeputation über die Vorberathung des
Etats des Progymnaſiums wurde nach heftigen Debatten zwiſchen
dem Rector Dr Roſalscky und dem Bürgermeiſter Scheibner dem
Lehrer Löſcher von der Vorſchule gedachter Anſtalt trotz energiſchen
Widerſpruchs des z rar eine Gehaltserhöhung von 1650
auf 1800 Mark bewilligt und auch trotz Widerſpruchs des
Magiſtrats die Anſtellung noch eines akademiſch gebildeten
Lehrers beim Progymnaſium beſchloſſen

K Aus dem Bitterfelder Kreiſe 16 Febr Zum be
ſoldeten Beigeordneten der Kreisſtadt Bitterfeld iſt von der
dortigen StadtverordnetenVerſammlung am 11 d Herr A

Nach manchen Streif und Querzügen h

Dippe Sohn des Sanitätsraths Dippe zu Bitterfeld gewählt
worden

d Wettin 15 Febr Bei dem letzten Eis gange auf der
Saale wären beim Ueberſahren drei Perſonen der Fähr
meiſter Aug Demmer der h Zorn und eine Frau
die von den Genannten auf vieles Bitten mit dem Fährkahne
von dem jenſeitigen Ufer auf das diesſeitige übergeſetzt werden
ſollte faſt um s Leben gekommen Als die zwei desFahrens wohl kundige Männer vom jenſeitigen Ufer zurück
kehrten wurden ſie in der Mitte des Stromes von dem von
oberhalb kommenden ſtarken Eisgange dermaßen überraſcht daß
ſie ſammt dem Kahne vom Eisſtrudel mit fortgeriſſen wurden
Die große Gefahr erkennend rafften ſie ihre ganze Kraft zu
ammen und kämpften mit übermenſchlicher Anſtrengung gegen

den ihnen drohenden Untergang aber nach ſchwerem Ringen
erſt erreichten ſie das diesſeitige Ufer Das jetzt auf der Saale
treibende Grundeis hemmt die Paſſage der Ueberfahrt mit
der Fähre und erſchwert das Ueberſetzen der Perſonen mit dem
Fährkahne

Nordhauſen 15 Febr Jn unſerer Nachbarſtadt Son
dershauſen iſt die Bürgerſchaft in Hirſicht auf die Commu
nalſteuer beſſer daran als wir Dort legte geſtern der Ober
bürgermeiſter Herr Rath Laue dem verſammelten Gemeinde
rath den Bericht über den Stand und die Verwaltung der
Gemeinde Angelegenheiten für 1880 vor nach welchem bei einem
Vermögensſtande von 600,000 M für das nächſte Etatsjahr eine
Ermäßigung der Gemeindeſteuer in Ausſicht genommen
iſt welche nach Schätzung 10 bis 12 Proc betragen wird trotz
Eiſenbahn Pflaſterung Waſſerleitung 2c wie bemerkt wird
Man hat in Sondershauſen für das nächſte Etatsjahr einen
Communalzuſchlag von nur 62 bis 65 Proc und kommt damit
auf den Standpunkt wie vor 21 Jahren Glückliche Reſidenz
Sondershauſen Jn derſelben ne wurde noch über den Aus
tritt der Gemeinde aus dem Bezirk betreffs der Eiſenbahn
Garantie NordhauſenErſurt discutirt welcher Austritt der
Stadt eine gerechtere Vertheilung der Laſten auf die nachfolgen
den Generationen geſtatte

Vacante geiſtliche und Lehrerſtellen Die mit einem Ein
kommen von etwa 2325 Mark außer Dienſtwohnung dotirte Pfarr
ſtelle zu Lißdorf wird vacant Bewerber wollen ſich bei dem
Patrorat zu Pforta melden Die unter PrivatPatronat ſtehende
Pfarrſtelle zu Pöſigk Ephorie Brehna iſt vacant Dieſelbe hat
ein Einkommen ven ca 850 Mark welches auf den Minimal
betrag gebracht werden wird Zur Parochie gert 1 Kirche
Die Pfarrſtelle zu Reinsdorf Diöces Artern iſt vakant Die
ſelbe ſteht unter königlichem Patronat und gewährt exl Woh
nung ein Einkommen von eirca 4590 Mark Die Beſetzung er
folgt diesmal durch das Conſiſtorium mit Concurrenz der Ge
meindewahl Da das Einkommen excl Wohnung 3600 Mark
überſteigt ſo ſind nur Geiſtliche von mehr als zehnjährigem
Dienſtalter wählbar

lPerſonal Chronik Zu der erledigten evangeliſchen Pfarr
ſtelle zu Zweimen 4 Diöces Schkeuditz iſt der bisherige
Pfarrer in Zöſchen Franz Theoder Schinke berufen und be
ſtätigt worden

O Kaſſel 15 Febr Die bekannte Anklageſache gegen den
Lehrer und amtlichen Fleiſchbeſchauer H Schröder in

mmenhauſen welche wegen ihrer Thatumſtände und desweiteren Verlaufes viel dnſchen erregte hat nun ihren end

giltigen Abſchluß gefunden ie Anklage lautete auf fahr
läſſige Tödtung bezw Körperverletzung in FolgeGenuſſes trichinöſen Schweinefleiſches das von Schröder

trichinenfrei erklärt worden war ſtarben im Februar 1880
zu Jmmenhauſen fünf geſunde kräftige Perſonen
während noch ſechs andere ſchwer erkrankten jedoch wieder her
geſtellt wurden Jn der im Mai v J vor hieſiger Straf
kammer ſtattgefundenen Verhandlung trat zu Tage daß Schröder
eine eingehende vorſchriftsmäßige Unterſuchung der Fleiſchſtücke
vorgenommen hatte ohne jedoch Trichinen in den verſchiedenen
Präparaten gefunden zu haben Zur wiſſenſchaftlichen Begut
achtung des Falles wurden drei ärztliche Sachverſtändige ver
nommen Zunächſt wurde thatſächlich feſtgeſtellt daß das betr
Schwein durch und durch trichinös war doch gaben die Herren
ſelbſt zu unter Berufung auf Autoritäten daß es möglich ſei
daß der Angeklagte das Fleiſch unterſucht und in der That keine
Trichinen gefunden haben könne es komme vor daß ein Muskel
theilweiſe trichinenfrei theilweiſe trichinenhaltig befunden werde
abnorme Fälle kämen fortwährend vor überhaupt ſei nach
Anſicht bedeutender Forſcher das Leben der Trichine noch lange
nicht genügend feſtgeſtellt und die Unterſuchungen darüber nicht
eendigt Das Urtheil lautete denn auch auf Freiſprech ung

Die Staatsanwaltſchaft legte Reviſionsbeſcheid ein in Folge
deſſen die Sache vor dem Landgericht Marburg nochmals
verhandelt wurde das freiſprechende Urtheil wurde jedoch lediglich
am geſtrigen Tage beſtätigt

Gera 15 Febr Der Antrag auf Liquidirung des Ge
meinnützigen Bauvereins und Uebergabe des nicht unbe
trächtlichen Activvermögens deſſelben an den Fonds zum Wieder
aufbau der St Johanniskirche iſt in der geſtrigen General
verſammlung des Vereins abgelehnt worden und zwar mit
54 gegen 14 Stimmen Der Thätigkeit des Directoriums wurde
dankende Anerkennung gezollt Die Dividende pro 1880 beträgt
590 Die Direction des fürſtl Theaters beabſichtigt einen
Cyclus claſſiſcher en zu bedeutend erp eigen Preiſen zu
geben und beginnt damit morgen mit der Vorführung der
Jungfrau von Orleans Ein junger Menſch von 18Jahren ſchoß ſich geſtern deshalb eine Kugel durch den Kopf

weil er von ſeinem Vater in Folge einer Flegelei gegen den
ſelben eine Zurechtweiſung erhalten hatte

Zur Mundt Springer ſchen MillionenErbſchafts
Affaire

Wir empfangen in dieſer Sache aus London 12 Febr fol
gende Zuſchrift

Verehrliche Redaction der SaaleZeitung erſuche ich hierdurch
höflichſt mir geneigteſt umgehend 3 Exemplare jener Nr
Jhrer Zeitung zuzuſenden in welcher unter der Ueberſchrift
Dr Theodor Mundt ein Halle ſcher Hochſtapler

ein Artikel veröffentlicht iſt unter Kreuzband zugehen zu laſſen
Dieſer Artikel muß kurz vor dem 4 Januar erſchienen ſein
denn das Weißenfelſer Kreisblatt hat denſelben bereits in
Nr7 2 vom 4 Januar er unter Angabe der Quelle abgedruckt
Letzterem Blatte zufolge trägt der betreffende Verleumdungs
artikel die Unterſchrift 30 Dec 1880 A HWeiter erſuche ich Sie höflichſt mir umgehend den Namen
des Verfaſſers oder Einſenders dieſes Artikels zu nennen da
mit ich in den Stand geſetzt bin gegen denſelben wegen Ver
leumdung und Beleidigung die Klage einleiten zu können

Das Weißenfelſer Blatt ſoll übrigens nur einen Auszug
aus dem Artikel der SaaleZeitung gebracht haben der mir
ſeinem Jnhalte nach ebenfalls noch unbekannt iſt

Würde verehrliche Redaction dieſen meinen beiden Bitten
nicht umgehend entſprechen ſo würde ich zu meinem Bedauern
gezwungen ſein mir die Hilfe des Herrn Staatsanwalts in
Halle a/S erbitten zu müſſen

Hochachtungsvoll Pr Theodor Mundt Lauff
30 Foley Street London B

Wir ſehen den Maßnahmen des Herrn Brieſſchreibers ent

eſcheide den wie wir kürzlich mittheilten das Reichskanzler
mt auf eine bezügl Anfrage ertheilt hat zu beruhigen

gr falls derſelbe nicht r ſollte ſich bei dem amllichen
A

ie Red

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Vermiſchtes
rin paar herenloſe Millionen Ein Herr Arthur Mangen

aus Beauvais iſt kürzlich in Boisbandreau mit Hinterloſſung
eines liquiden Vermögens von zwei Millionen geſtorben Teſta
ment iſt keines vorhanden und die Leibeserben find gänzlich un
bekannt Notar Lavoureux in Thonars Deux Lèvres iſt be
müht die Genealogie des Verſtorbenen feſtzuſtellen und erſucht
alle Jene die ihn darin unterſtützen oder Anſprüche an die
Verlaſſenſchaft erheben können ſich an ihn zu wenden

Salicylſäure Die Salicylſäure als Conſervirungsmittel
iſt in Frankreich neuerdings geächtet worden Der franzöſiſche
Miniſter für Ackerbau und Handel hat nämlich ein Verbot gegen
den Verkauf aller feſten und flüſſigen Nahrungsmittel erlaſſen
die zu ihrer Conſervirung mit Salicylſäure imprägnirt ſind und
zwar auf Grund eines Gutachtens des Ausſchuſſes für die
öffentliche Geſundheit Frankreichs, in welchem conſtatirt wird
daß die Salicylſäure nicht blos durch die unmittelbaren Wir
kungen die ſie auf den menſchlichen Organismus ausübt ſondern
noch weit mehr deswegen gefährlich ſei weil ſie die betrügeriſche
Einführung anderer nachtheiliger oder doch wenigſtens unge
ſunder Subſtanzen beſonders in die Weine und Biere geſtattet

JamaikaRum aus alten Schuhen Nach dem Bericht des
Herrn Hill über Jnduſtrie und Fabrikweſen in NewYork werden
die zahlreichen in den Straßen der Stadt fortgeworfenen und
von eigens zu dieſem Zweck angeſtellten Sammlern wieder auf
geleſenen unbrauchbar r benutzt um aus ihnen
Rum zu bereiten Dieſer appetitliche Grundſtoff wird nach einer
nur den Fabrikanten bekannten Methode mit reinem Alkohol in
Verbindung gebracht und erzeugt mit dieſem eben die Flüſſigkeit
l die Herſteller auf den Namen Jamaika Rum zu taufen

elieben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 16 Febr Landweizen 205 215 Rauhweizen 188 196 Rog en 205 213 Chevaliergerſte 180

bis 192 Landgerſte 165 172 Hafer 152 164 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare weſentlich höher
Termine behauptet Loco ohne Faß 56,8 M bez ab Bahn
57 pr Febr und Febr März 56,5 pr März April
56,5 pr April Mai 56,8à 57 pr MaiJuni M pr
10,000 h mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter
Rübenſpiritus höher Loco 54 M

Magdeburger Zuckerborſe 16 Febr Excluſive ab
Station bei Poſten aus erſter Hand Kryſtallzucker l 34,75 35,25
Kornzucker von 96 h 30,70 31,39 desgl von 95 29,79 30,30
Raffinade Melis 38 ,50 Gem Raffinade 36,00 36,75
Gem Melis I 35,50 M Rohzucker ruhig Tendenz ruhig

Danzig 15 Febr Weizen loco geſchäftslos Umſatz 40 Tonnen
Bunt und hellfarbig mehr oder weniger ausgewachſen 166
ellbunt 176 193 hochbunt und glaſig pr April Mai
ranſit 22 pr MaiJuni Tranſit 202 Roggen geſchäftslos

loco inländiſcher pr 120 Pfd 190 poln oder ruſſiſcher pr 120 Pfd
Tranſit 184 unterpoln pr April Mai Tranſit 185 inländiſcher
pr April Mai 190 Kleine Gerſte loco 130 Große loco 145 155
rer 3 150 Erbſen loco 183 Spiritus pr 10,000 Liter Proc
oco 53,75

Wafſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 16 Febr Ab Unterh 268 17 Morg 256
Grundeisgang Trotha 16 Febr Unterh 4,04 17 Morg ,84

Unſtrut Artern 16 Febr Unterv 1,96

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
12 Febr Geboren Dem Maurer F A Th Koch ein SReilsſtr Dem Fleiſchermſtr F A Ahlig eine T Wittekind

traße 16 Dem Handarb J J G Melzer ein S Brunnen
traße 18 Dem Handarb F G Richter ein S Böckſtr 11

14 Febr Aufgeboten Der Schmied B E Fritzſche und F
M verw Wölfel geb Räuber Halle Der Steiger a D J V
F W Schröder und C Reinicke Angerſtr 3 und Halle

Geboren Dem Gärtner A H Schlurick ein S Burgſtr 17
Dem Maurer F W E Lange ein S Trothaerſtr 17 Dem
Maurer F G W Harniſch eine T Wittekindſtr Dem
Handarb F C Schulze eine T kl Breitenſtr 14 Dem HandarbA Lambeck ein S Wutelindſtr Dem Handarb C A J
Schimpf ein S Goſenſtr

Geſtorben Des Handarb G L Mühlbach 4 J 10 M 18
Gehirnentzündung Uferſtr 21

15 Febr Geſtorben Des Fleiſchermſtr F A Ahlig 4
Schwäche Wittekindſtr 16

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 16 bis 17 Febr

Stadt Hamburg Kunſthdlr Krauſe a Frankfurt a
Arzt Dr Kuthe a Aſchersleben Kaufleute Raphael Karger u
Rubach in Berlin Sternenberg a Schwelm Katz a Butten
heim Daub a Mainz Haaſe a Hannover Jäger a Elberfeld

röhlich a Kaſſel Dreyfuß a Mühlhauſen Zuleger a LeipzigLuſtig a Aachen Rappe a Mannheim

Kronprinz Amtsr Blankenſtein m Frau a Baldenburg
Arzt Dr Paſchke a Konitz Reg Rath Willich a Bulitz Aſſeſſor
Bruning a Hannover Apotheker Eckert a Saskow Archivar
Günther a Dresden Kaufleute Berger a Bremen Würzburger
a Berlin Schneider a Leipzig Philips a Aachen Litthauer
a Köln Frank a Caſſel Jahns a Pleſchen

Goldene Kugel Betriebsdirector Henſch a Nordhauſen
Bergverw Kraſſe a Auſſig Rittergutsbeſ Baron v Ritters

r m Fam a Pommern Kaufleute Schultz a Wien
öwenthal a Frankfurt a Roſner u Berker a Berlin

Quenſer a Bielefeld Turner a Buckau Böſenberg a Arnſtadt
Hartmann a Worms Haas a Hannover Engel a Nieder
Kunersdorſ

Goldener Ring v Obſtfelder m Fam a Gotha v Schrotten
berg m Fam a Augsburg Gutsbeſ Franke m Tochter a
Troſtadt Gutsbe Querengeßer m Frau a Marisfeld Amts
Ger R Greiner m Frau a Schleuſingen Jnſp Steinhagen a
Wanfried Apoth Schmitz a Hannover Fabrik Salzmann a
Kaſſel Kaufleute Angerhauſen a Crefeld Casper u Schulz a
el Sommer a Köln Koch a Gumershein Haberland a

otsdam
Ruſſiſcher Hof Rittergutsbeſ Rudolphi a Roßdorf Stadt

baumeiſter Maiweg a Witten a Ruhr Verſ Jnſp Seyfarth a
Weimar Stadtarzt Dr med Mlady a Carlsbad i/B Fabrik
Gottſchalk a Bernburg Kaufleute Schiel a Offenbach a/M
Petzall u Kreutzer a Berlin Ritter a Mainz Hammer a
Bielefeld Röhrig a Bremen

Stadt Zürich Kaufleute Bayershoffer u Schöſche a Chem
nitz Fritz a Halberſtadt Draſte a Guben Herzberg a Coburg
Reubke a Zürich Temme a Sangerhauſen Karte a Kaſſel
Schröder a Berlin Pfeffer a Dresden Schöne a Leipzig
Wetſch a Wittenberg

Stadt Berlin Landw Köpke o Elberfeld Gutsbeſitzer
Stühmer a Harzburg Oberkellner Roſt a Nebra Oek Jnſp
Berlitz a Konitz i Baumeiſter Paſedank a Labiau Brau
meiſter Groß a Patſchken Reſtaur Hildebrandt a Regensburg
Kaufleute Lieberwirth a Malmedy Schulte a Köln Lehmann
o Dresden Hohmann a Minden i/W Prösgen a Kirchberg i/S
Lauterbach a Leipzig

Rheiniſcher Hof Oberlehrer Thalemann a Oſchatz Agronom
Förſter a Hanau Baumeiſter Kautſch a Harburg a/E Jnſp
Arnold a Dresden Kaufleute Dümke a Braunſchweig Loſſe

a Augsburg
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